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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Abd el Krim
der Führer der Rifleute ſoll nunmehr ausge
hungert werden Zu dieſem Zwecke beabſichtigt
Frankreich in Verbindung mit Spanien eine
äußerſt ſtrenge Land und Seeblockade auszu
führen um jede Zufuhr von allen Seiten

abzuſchneiden
S

Dem Reichstagsabgeordneten Prof Dr Wil
helm Kahl D Vpt iſt aus Anlaß ſeines 76 Ge
burtstages der Ehrenvorſitz der Liberalen Ver
einigung angeboten worden Prof Kahl hat die
Ehrung angenommen

S v eJn der Abendſitzung der Berliner Gewerk
ſchaften teilte Brolath mit daß eine große Aktion
der Gewerkſchaften gegen die zunehmende Teue
rung bevorſtehe Da die Regierung Luther völlig
in dieſem Kampfe verſage werde man auf
die Errungenſchaften der Revolu
tion zurückgreifen müſſen und die
Verſorgung der Maſſen durch das
arbeitende Volk ſelbſt überwachen
laſſen Eine vorherige Konferenz beim Reichs
ernährungsminiſter finde Anfang kommender
Woche ſtatt

Am letzten Sonntag fanden wieder im Span
dauer Forſt Geländeübungen des militäriſch ge
gliederten Roten Frontkämpferbundes ſtatt Auf
und Abmarſch der Teilnehmer erfolgte in ge
ſchloſſenen Hundertſchaften An den Feldübungen
nahmen etwa 7090 Kommuniſten teil

Wie lange noch Herr Severing

Wie der Allgemeine Verband der Deutſchen
Bankangeſtellten mitteilt finden am Freitag dem
26 Juni 1925 im Reichsarbeitsminiſterium Ver
handlungen über die Allgemeinverbindlichkeits
erklärung des Reichstarifvertrages für das Bank
gewerbe ſtatt

Der Pariſer Matin meldet aus Warſchau
Jn der polniſchen Regierung zeigt ſich geringe
Neigung auf die deutſchen Vorſchläge zum Han
delsproviſorium einzugehen Der Handelsminiſter
hat die polniſchen Jntereſſenten nach Warſchau
berufen die die deutſchen Vorſchläge als nicht
weitgehend genug bezeichnen
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Wie aus Paris verlautet zwiſchen der
deutſchen und der franzöſiſchen Schwerinduſtrie in
den letzten Tagen in Luxemburg ein Abkommen
geſchloſſen worden auf Grund deſſen Frankreich
in Zukunft nach Deutſchland einführen kann
800 000 Tonnen Eiſenerz das Saargebiet 600 000
Tonnen und Luxemburg 300 000 Tonnen

Jm engliſchen Unterhauſe erklärte Unter
ſtaatsſekretär für Lane Fox 361Bergwerke die in normalen Zeiten 71700 Ar
beiter gen ſeien ſeit dem 1 November
1924 geſchloſſen und die Arbeit ſei nicht wieder
aufgenommen worden während 121 Bergwerke
mit 12 900 Arbeitern im Betrieb bzw wieder
eröffnet worden ſeien

Die Parlamentsfraktion der engliſchen Ar
beiterpartei nahm eine Entſchließung an die be
ſagt der vorgeſchlagene Sicherheitspakt ſei nicht
geeignet eine Verſöhnung zw u Deutſchland
nd Frankreich oder einen ſtabilen Frieden zuſichern Er ſei unvereinbar mit dem Geiſt und den

Jdealen der Völkerbundsſatzung Die Arbeiter
partei fordere mit Nachdruck den Ausbau des
Völkerbundes durch den Einſchluß Deutſchlands
und Rußlands und die Schaffung eines alles umaſſenden Sicherheitspaktes der z auf die Grund
al des Schiedsgerichtes und Abrüſtu

sgründe
wie es im Genfer Protokoſl vorgeſ ſtügt

Dawespanik in Paris
Vor drei Wochen hatten wir an dieſer Stelle

von der Gefährdung des Dawesplans
geſchrieben die nach einem Jnterview des Gene
ralagenten mit dem Times Korreſpondenten
bei einer weiteren Verſchlechterung der deutſchen
Wirtſchaftslage in einigen Monaten ſich fühlbar
machen würde

Die Aeußerungen des Generalagenten hatten
damals einen Sturm der Erregung in der Pariſer
Preſſe ausgelöſt und einige Tage ſpäter brachte
Havas die für die Stützung des Franken not
wendige Abſchwächung der Generalagent habe
nur von ſpäteren Möglichkeiten ge
ſprochen ausdrücklich aber die Bereitſchaft Deutſch
lands feſtgeſtellt die übernommenen Reparations
verpflichtungen peinlich genau zu erfüllen

Das Zwiſchenſpiel von damals das blitzartig
den Ernſt der Lage für Europa und beſonders
auch für Deutſchland beleuchtete ſchien ſchon ver
geſſen als nunmehr unerwartet der jetzt in
Brüſſel tagende Handelskammerkongreß die War
nungen und Kaſſandrarufe des Generalagenten
zu ſeinen eigenen macht

Was die Brüſſeler Reſolution ſagt iſt nichts
anderes als was die ſeriöſe deutſche Preſſe ſeit
dem Londoner Abkommen immer wiederholt und
was man in Brüſſel in die Form gebracht hat

Die Reparationen zerrütten die Weltwirt
ſchaft

Drie Londoner Daily News hatte vor vier
Wochen geſchrieben Was Deutſchland in den
nächſten beiden Jahren an Daweszahlungen
leiſten ſo I I iſt das Dreifache aller deut
ſchen Staatsausgaben in einem Vor
kriggsijahr Aber wenn dieſe Erkenntnis Tatſache
wird beginnt erſt die Kataſtrophe in Europa

Heute iſt die Kataſtrophe näher als man
damals dachte

Aus dem Pariſer Matin vom Sonntag iſt
zu entnehmen daß der Generalagent in ſeinem
Bericht an die Reparationskommiſſion ausdrück
lich eine Erklärung abgelehnt hat für welche Zeit

die Zahlungen des Dawesplans garantieren
önne

Das ſagt nichts anderes als daß der Ernſt der
Lage für die kommenden Monate von Herrn
Gilbert Parker trotz der bisherigen Erfüllungen
Jl ciſchtgnds als unverändert gegeben angeſehen
wird

Die Londoner Times melden aus Paris
Die Auslaſſungen der Brüſſeler Handelskammer
tagung über die Schwierigkeiten des Dawesplans
haben in Paris alarmierend gewirkt Die Mor
ning Poſt meldet Jn engliſchen Finanzkreiſen
berechnet man die Dauer der Erfüllbarkeit des
Dawesplans bis höchſtens Dezember 1925

Die Unerfüllbarkeit des Dawesplanes
Auch in Neuyork hält die ungünſtige Beurteilung

der deutſchen Wirtſchaftslage an
was in dem Stillſtand der amerikaniſchen Kredit
hilfe für Deutſchland zum Ausdruck kommt
Morgan ſelbſt hat aus ſeiner Auffaſſung daß
der Dawesplan die deutſchen Wirtſchaftsmöglich
keiten weit überſpannt kein Hehl gemacht

Naturgemäß werden die Feſtſtellungen auf dem
Brüſſeler Handelskammerkongreß auch in Ber
liner Regierungskreiſen ſehr eingehend erörtert
Aber an eine Wirkung inſofern daß jetzt ſchon
eine Nachprüfung der Zahlungsfähigkeit Deutſch
lands in nahe Ausſicht ſtände glaubt man nicht
Erſt wenn tatſächlich das Reich weder durch
Steuern noch durch die Betriebseingänge der
Reichsbahn die übrigens ein bekannter ſozial
demokratiſcher Führer in Teltow am Sonntag
Ententebahn nannte nicht mehr aufbringt als

die Exiſtenz des Reiches erfordert erſt dann
iſt nach Auffaſſung maßgebender Kreiſe der Zeit
punkt gekommen der die Cegenpartei zwingt in
eine Reviſion der Daweszahlungen ein
zutreten

Die deutſche Wirtſchaſt in Vot
Die ſchlechte Wirtſchaftslage im Reiche ſetzt

ſich inzwiſchen in weiteren Betriebeinſchränkungen
und Stillegungen fort

Jn Berlin haben vom 1 bis 20 Juni 156 Be
triebe Einſchränkungen vorgenommen und Feier
ſchichten eingelegt 80 dieſer Betriebe ſind aller
dings Kleinbetriebe Aber gerade dieſe Tatſache
beweiſt wie die Verſchlechterung der Lage ſchon
in die Kleinbetriebe eindringt die bekanntlich
auch in Zeiten wirtſchaftlichen Niedergangs ſich
immer widerſtandsfähiger als die mit enormen

ten arbeitenden Großbetriebe erwieſen
haben

Selbſt die ſozialiſtiſchen Konſumbetriebe haben
Kündigungen von Angeſtellten vorgenommen

Auf den Hamburger Werften ſind die Be
triebseinſchränkungen ſo umfangreicher Art daß
man dort die Jntervention des Reichsarbeits
miniſters erbitten mußte Die Auslandsaufträge
gehen ebenſo gewaltig zurück daß ſogar die Ber
liner Jnduſtriellen die Ablehnung der Lohnver
handlungen mit der Arbeiterſchaft mit dem
Fehlen aller Auslandsaufträge begründen mußten

Und die klugen Amerikaner ziehen langſam
ihre Kredite wieder zurück

Geſtern meldeten wir von den Schwierigkeiten
innerhalb der Fraktionen hinſichtlich der Zoll
vorlagen Lediglich die beiden Linksparteien
Sozialdemokraten und Demokraten haben heute
Beſchlüſſe gefaßt auf eingehende Beratung ſäm t
licher Abſätze der Zollvorlage zu beſtehen
Naturgemäß gehen die Kommuniſten mit

Der Kanzler will nochmals ſeine Verſuche mit
den Regierungsparteien aufnehmen eine Einigung
für ſchnelle Verabſchiedung der Vorlage
herbeizuführen

Ah h
Umſchwung in Frankreichs

Haltung
Das Ruhrgebiet wird geräumt

Entgegen allen bisherigen Meldungen aus
Paris hat offenbar im Anſchluß an die mehr
fachen Verhandlungen des deutſchen Bot
ſchafters in Paris der franzöſiſche Miniſter
rat in ſeiner geſtrigen Sitzung beſchloſſen um
gehend mit den Vorbereitungen zur vertrags
mäßigen Räumung des Ruhrgebiets zu be
ginnen

Das Pariſer Oeuvre ſchreibt zu dem
geſtrigen Beſchluß des Miniſteriums Die Ope
rationen werden unmittelbar beginnen Sie
werden vollkommen vor dem 17 Auguſt zu Ende
geführt ſein An dieſem Tage wird auch der
letzte Mann unſerer Soldaten deren Zahl vom
Staat herabgeſetzt iſt das rheiniſchweſtfäliſche
Bedken verlaſſen haben Es werden auch die als
Sanktionsgebiete g betrachtenden Städte
Düſſeldorf und uisburg Ruhrort geräumt
werden obſchon für ſie ein anderes Regiment
hätte in Anſpruch genommen werden können
und obſchon man ſie mit der Beſetzungszone von
Köln hätte verbinden können anſtatt mit dem
Bezirk von Eſſen

Painlevés Kabinett gerettet
Die A mung der Walten Sozialiſtenüber die nftige Stellungnahme zur Regierung

Painlevé hatte nach den bisher vorliegenden
Meldungen folgendes Ergebnis

Antrag Compere Morels gegen weitere Unter
ſtügung 62 Stimmen

Antrag Renaudel nur für zeitweilige Unter
ſtügyng 49 Stimmen

ntrag Vincent Auriol für weitere Unter
ſtützung 12 Stimmen

Nach Bekanntgabe des Ergebniſſes traten die
Anhänger Auxiols dem Antrag Compere Morel

l bai 12 Slimmen ſtehen noch aus

Die geſtrige Tagesordnung zur Marokkofrage
wurde mit 510 gegen 30 Stimmen angenommen
Jn dieſer Tagesordnung heißt es

Die Kammer tadelt mit Entrüſtung die Auf
reizungen die das Leben unſerer Soldaten in Ge
fahr bringen und betonte das ziviliſatoriſche Werk
und den Friedenswillen Frankreichs Sie billigt
die Erklärungen der Regierung und nimmt acht
von ihrem Beſchluß die Verhandlungen mit Spa
nien zu einer Löſung zu führen die mit dem Re
ſpekt vor den internationalen Verträgen mit dem
Selbſtbeſtimmungsrecht der Rifleute im Einklange
ſteht und ſo die friedliche Nachbarſchaft mit Frank
reich ſicherſtellt Ein Teil der Sozialiſten hat
ſich der Stimme enthalten ein Teil ſtimmte
für das Kabinett Painlevé

Die gelbe Gefahr
Londoner Blättermeldungen zufolge ſind alle

in Kanton lebenden Amerikaner vom ameri
kaniſchen Konſul angewieſen worden die Stadt

verlaſſen Daily Mail berichtet aus Hong
ong daß alle Züge nach den chineſiſchen Grenzen

überfüllt ſeien ach einer Pekinger Depeſche
desſelben Blattes dauert der gegen England gerichtete Feldzug in der chineſiſchen Preſſe Pekings

fort Auf zahlreichen Plakaten wird die Be
völkerung aufgefordert die Engländer totzu
ſchlagen

Jn Kanton fanden were Zuſammenſtöße mit
franzöſiſchen und engliſchen Marißneſoldaten ſtatt
die mit Maſchinengewehrfeuer antworteten Jn
ganz China verſchlimmert ſich die Lage

Reuter meldet arg in Hongkong werden
japaniſche Truppen zum Schutz der Niederlaſſungen
ausgeſchifft Jn Tientſin ſind Unruhen aus
gebrochen

Die Berliner chineſiſche Kolonie iſt im Beſi
zuverläſſiger Meldungen aus Ching wonach au
die chineſiſchen Truppenverbände die ſofortige
Entfernung der Engländer und Japaner aus
China verlangen

Das Geheimnis
der Britiſchen Reichsausſtellung in Wembley

Von Z Williams
Der nachſtehende Aufſatz verdient in ſeiner

ungünſtigen Beurteilung der Lage Englands
beſondere Beachtung weil er nicht von einem
Deutſchen ſondern von einem Engländer
ſtammt alſo nicht der Wunſch der Vater des
Gedankens iſt Die Schriftleitung
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Die britiſche Reichsausſtellung wurde aufs
neue im herrlichen Wembleypark eröffnet Viel
reicher und anziehender als im Vorjahr

Freude an Prunk
Der Engländer ſteht in dem Ruf ein kühl

berechnender Geſchäftsmann zu ſein der die
Pfade nüchterner Praxis allen andern vor
zieht aber hier wird wieder einmal klar wie
vernarrt er in alle prunkvolle Schauſtellungen
in Paraden und überhaupt jedes Zeremoniell
iſt Es überraſcht jeden Fremden wenn er
ſieht wie die vorher ſcheinbar unintereſfierte
Menge plötzlich durch einen feierlichen Um
zug durch Fahnen militäriſche Paraden und
glänzende Uniformen wie elektriſiert erſcheint

Jch bin überzeugt daß einer der Haupt
gründe für das Fortbeſtehen der Monarchie in
England bis auf den heutigen Tag dieſe gie
radezu kindliche Freude des Engländers am
Zeremoniell iſt das gerade unſere Monarchie
ſo oft anwendet trotzdem tatſächlich der demo
kratiſche Gedanke England wie kaum ein ande
res Land der Welt beherrſcht Jedes Ereignis
das mit Paraden und irgendwelchem Gepränge
zuſammenhängt zieht die engliſche Schauluſt
an und ſie wird davon ſo gefangen genommen

Spanier von einem Stierkampf nur ſein kann
Die Organiſatoren der Wembley Ausſtellung

haben dieſen weſentlichen Faktor zum Aus
gangspunkt ihres Werkes gemacht Die ver
ſchwenderiſche Pracht und das orientaliſch an
mutende Spiel der Farben Fahnen Unifor
men der Muſik die bei den verſchiedenſten
Galavorſtellungen und Schauſpielen in Wemb
ley vorgeführt werden wird man kaum in
einem andern europäiſchen Lande wiederzuſehen
bekommen Solche Schauſtellungen eines ins
Märchenhafte gehenden Reichtums werden ſehr
häufig geboten Seit der Eröffnung der Aus
ſtellung ſind erſt mehrere Wochen verflofſen
und ſchon jetzt wurden ſolcher Schauſtellungen
mehr geboten als während der ganzen Dauer
der vorjährigen Darbietungen

Was noch mehr auffällt iſt das Jntereſſe
das gerade die königliche Familie dieſer
Ausſtellung widmet um ſie immer populärer
zu machen Der König die Königin der ganze
Hofſtaat der Lords und Ladies Grafen Gene
räle Miniſter hohe militäriſche und kirch
liche Würdenträger Vertreter des geſamten
engliſchen Adels waren nicht allein bei der
Eröffnung der Ausſtellung zugegen ſondern
beehren die Ausſtellung mehrmals wöchent
lich um ſo die allgemeine Aufmerkſamkeit
wachzurütteln Die Leitung der Ausſtellüng
weiß natürlich welche Anziehungskraft der
königliche Beſuch auf das Volk ausübt und ſie
macht ihn ſich ſo oft wie möglich zunutze

Wozu der Aufwand
Vielen erſcheint dieſes auffallende Intereſſe

der Regierung an einer gewöhnlichen Aus
ſtellung gänzlich befremdend und breite Kreiſe
waren nicht nur überraſcht ſondern auch unge
halten über die Wiedereröffnung und verlang
ten Wembley ſolle dieſes Jahr ſeine Tore nicht
wieder öffnen Ebenſo erging es den Kolonien
die auch nicht gerade von dieſer Ueberraſchung
begeiſtert waren Einige von ihnen hatten
ſich gerade von der Ausſtellung zurückgezogen
und nehmen nun doch an dieſer Saiſon wieder
teil Die Regierung hat bei dem letztjährigen
Riſiko einige Hunderttauſend Pfunde eingebüßt
Warum alſo zieht man den ganzen ungeheuren
Apparat wieder auf Wie lange ſoll denn
eine ſolche Ausſtellung wieder dauern Sie
war doch nun ein Jahr lang geöffnet und
die gewiß ſtattliche Zahl von 8 Millionen
Beſuchern war durch die Eingangs
pforten geſtrömt Sollte das nicht genügen
War das unbedingt nötig daß ein Land aufs
neue Millionen von Geldern für ein Schau
ſpiel aufbringt wenn es zur ſelben Zeit doch
wahrhaftig ſchwer genug an drückenden Steuer
laſten zu tragen hat Der tiefere Grund für
dieſen Entſchluß der Regierung wurde nicht bei
den öffentlichen Diskuſſionen genannt Man
gab den neugierigen Fragern die verſchieden
ſten belangloſen Antworten aber der wahreGrund blieb ungenannt und das iſt ſehe de

wie es der Amerikaner vom Baſeball und ihr



zehchnend r die gegenwür La Enlands und ſeine neue Ken wen
ley iſt das Produkt einer durch Kriegs und
Nachkriegszeit hervorgerufenen völligen Um
ſtellung engliſcher Denkweiſe und darf als
ſolche von ganzen Welt ein ele
mentares Intereſſe beanſpruchen

Sat England geſiegt
Der Krieg mit ſeiner radikalen Umſtellung

auf faſt allen Gebieten hat einen gründlichen
Wandel der engliſchen Volksſeele bewirkt
Trotzdem England als Sieger aus dem Kriege
hervorging wurde doch den kritiſch eingeſtellten
Schichten immer klarer daß England ärmer
und ſchwächer iſt als man allgemein ange
nommen hatte England kann ebenſowenig wie
Frankreich allein dem Angriff eines mächtigen
Feindes wie Deutſchland Rußland der Ver
einigten Staaten oder ſogar Frankreich wider
ſtehen Was iſt denn England wenn es ganz
auf ſich geſtellt wäre Es ſind die beiden
kleinen Jnfeln in der Nordſee die einſt die
Welt beherrſchten und die heute weit davon
entfernt ſind jene Macht darzuſtellen die ſie
früher waren Uebrigens darf man dabei nicht
vergeſſen daß England nach dem Kriege eine
dieſer Inſeln verloren hat ganz gleichgültig
welche Regierung Irland augenblicklich oder in
Zukunft haben wird es iſt nicht mehr eng
liſches Land Der Sohn hat ſich vom Vater
abgewandt und trägt bloß noch ſeinen Namen

Ein Land ohne Zukunft
Der auf den Krieg folgende Frieden hat nur

noch mehr die Schwäche Englands gezeigt Die
Nachkriegszeit hat klar bewieſen was den
engliſchen Wifſenſchaftlern und Philoſophen
ſchon lange klar war nämlich daß England
ohne ſeine Kolonien ein ſehr ſchwaches und
kleines Land iſt mit einem erſchöpften Volk
ein Land mit viel zu dichter Bevölkerung
die keinen Platz mehr findet ſich zu drehen und
zu wenden ein Land das wirtſchaftlich vom
Wohlſtand ſeiner Nachbarn abhängt
kurz ein Land ohne Zukunft Es iſt ſicher kein
Zufall daß England durch den Krieg wirt
ſchaftlich ebenſo ſchwer getroffen wurde wie
die beſiegten Nationen nder wie Rußland
Deutſchland die Vereinigten Staaten und
Frankreich kommen leichter durch eine ſolche
Depreſſion hindurch als England augenblick
lich ſie liegen dabei nicht einmal ſo ſchwer
darnieder wie England denn dieſe Länder
ſind reich an natürlichen Einnahmequellen und
ſie können ſich raſch wieder erholen Wenn
auch dieſen Ländern irgend ein Schlag trifft
ſo iſt er doch nur für kurze Zeit ſpürbar

Um England ſteht es weſentlich anders Das
Land iſt erſchöpft es iſt leergepumpt Sogar
Z Kohle die doch einmal Englands größter

cheumn war geht mehr und mehr zur Neige
uudein Bergwerk nach dem andern wird ſtill
gelegt Der einzige Reichtum Englands iſt
heute bloß noch ſein Handel und das iſt der
Grund dafür daß feine wirtſchaftliche Sta
biliſierung nicht von ihm ſondern von der
Gefundung ſeiner Nachbarn und der ganzen
Welt abhängt Das iſt auch der Grund dafür
warum das ſchwerwiegende engliſche Problem
die Arbeitsloſigkeit bis heute nicht gelöſt
wurde Tatſache iſt daß England allein nicht
imſtande iſt es zu löſen Das Land kann nun
einmal nicht alle ſeine Einwohner unter
ſtützen Es braucht jetzt im Frieden
genau ſo Hilfe wie während des
Krieges So lange ſich Europa noch
nicht von den Schlägen des Krieges
erholt hat und ſeine Aufträge her
überſchickt die die engliſche Jn
duſtrie wiederbeleben ſollen ſo
lange kann England ſiak nicht wieder
erholen

a

Berliner Schattenriſſe
Von A v Oertzen

Der arme Fuhgänger oder Berlin lernt gehen
Am t15 Juni wurde der Fußgängerverkehr in

Berlin amtlich geregelt Es mußte etwas
geſchehen der Unfälle wurden zu viele Da ging
z B ein junger hüb Mann auf der einen
Seite der Leipziger Straße und plötzlich ſah er auf
der anderen Seite ſie oder wenigſtens eine
Wer kann es ihm verdenken daß er wenn es
ihm nicht verbaten wird im Laufſchritt über
die Strabe rennt auf die Gefahr hin von einem
Auto plattgewalzt zu werden Oder ein geſetz
ter Mann ſchreitet tranſpirierend langſam dahin
Frzt jenſeits des Fahrdamms eine Kneive die
hm Kühlung und Labſal verſpricht auch er

ſtürzt in das Gewühl und landet entweder in dem
erſehnten Lokal oder im Krankenhauſe So
geht es nicht weiter ſchon früher hatte ſich die
Polisei des Fußgängers angenommen und ihm
auf dem üblichen Verordnungswege die Lehre er
teilt rechtwinklig zum Bürgerſteig und in gleich
mäßiger nötigenfalls auch in beſchleunigter na
art die Straße zu überſchreiten Aber leider

W haben wenig Kraft und das führt zu Un
7 r Findet ein An e zwiſchen

obuſſen oder anderen Vehikeln ſtatt ſo werden
nicht nur die Jnſaſſen ver wobei natürlich
niemand etwas finden kann aber es gehen auch
manchmal Paſſanten die an der Stelle nichts zu
ſuchen haben kaputt und ihre Hinterbliebenen

womöglich r r r SAllen dieſen Mißſtänden muß endlich ein Ende ge
macht werden neue ßgängerverkehrs
ordnung iſt dal Das Ueberqueren der Straßen
iſt nunmehr nur an den Straßenkreuzungen ge

attet eine ſyſtematiſche Erziehung der Paſſanten
ein manches improviſierte Rendezvous wird

mißglücken denn der ſehnſuchtsvolle Jüngling
muß nun erſt im Laufſſchritt zur nächſten Ecke und
von da rechtwinklig den Fahrdamm überſpringen

Zuwiderhandlungen werden
de Straſe beſteht in einer

600000 Wohnungen zu wenig
Der Reichsarbeitsminiſter über die

Wohnungsnot

n der geſtrigen Sitzung des Wohnungs undSied e des Reichstages führte
Reichsarbeitsminiſter Dr Brauns aus

Die Bautätigkeit hat a r Kriege zunächſt
jährlich zugenommen Der Reinzugang an Woh
nungen e betragen im Jahre 1919 56714
1920 10 1921 134 223 1922 146 615 Jm
Jahre 1923 iſt er dann infolge der Jnflation auf
118 333 zurückgegangen Die Zahlen für 1924
lägen noch nicht vor Die Vautätigkeit ſei in
le des Kapitalmangels ſtark gehemmt worden

ie Zahl der erſtellten Wohnungen würde kaum
jene von 1923 überſteigen

Nach dem in Bayern Sachſen und Baden ge
machten Erhebungen habe ſich dort ein J lbetrag
von mindeſtens 10 bis 11 fehlenden Wohnungen
auf 1000 Einwohner ergeben Jn anderen
Ländern ſeien höchſte Fehlbeträge errechnet wor
den Uebertragen auf das Reich komme man zu
einem
Fehlbeträge von mindeſtens 600 000 Wohnungen
Der Neubedarf an Wohnungen ſei nach den auf
Grund der vorgenommenenBerechnungen und nach der Friedensbautätigkeit
auf mindeſtens 150 000 für das Jahr anzunehmen

Das Bauen ſed zur Zeit faſt ſo teuer

Millionen RM betragen bei 150 000
Bei wer von 900 Millionen R
Beſeitigung des

eine DreiNRähme man
zimmerwohnung einen Durchſchnitisaufwand vonwie im n

ſo müſſe man mit einem Baudar
lehen durch die öffentliche Hand von den
lich 6000 RM rechnen Der Bauherr müſſe dann
noch 4000 RM durch Hypothek und Baugeld auf
bringen Der Geſamzuſchuß müſſe hiernach 900

könnte

rlichen Zurehlbetrages an Wohnungen in
ſechs Jahren müßten dann jährlich 100 000 Woh
nungen ohne Zuſchuß erſtellt werden Zur Ver
tärkung der Bautätigkeit müſſe eine Verbeſſerung
es Kapitalmarktes und eine Verbilligung jeg

licher Baukoſten eintreten
Nach Berichten der Länder ſei für das Jahr

1925 mit einem Geſamtaufwande von faſt
Milliarde RM für ren des Wohnungs
baues zu rechnen Die geſetzliche Miete ſei im
Durchſchnitt 25 v H unter der Friedensmiete
Es ſei nun fraglich in welchem Umfange dieſer
Betrag Ff höhere Aufwertung der Hypotheken
für den Finanzausgleich und L den Wohnungs
ßau verwendet werden ſolle Nach den gemachten
Ausführungen müſſe für den Wohnungsbau ein
Betrag in Höhe von mindeſtens 15 v H der
Friedensmieten aufgewendet werden

10 000 R

man alſo den jä
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Aus dem Reichstag

Verlängerung der Pachtſchutzordnung

Jn der geſtrigen Reichstagsſitzung wurden zu
nächſt die Entwürfe des deutſch ſchwediſchen und
deutſchfinniſchen Schiedsgerichts und Vergleichs
vertrages dem Auswärtigen Ausſchuß überwieſen
Vei dieſer Gelegenheit wurde darauf hingewieſen
daß in den letzten Monaten 23 ſolcher Verträge
ur Vermeidung kriegeriſcher Konflikte geſchloſſenſeſen allerdings ſind es bisher nur Verträge mit

oder zwiſchen Kleinſtaaten
Sodann wird mit 199 gegen 158 Stimmen ent

gegen einem undurchführbar weitgehenden ſozia
liſtiſchen Antrag der Vorſchlag des Ausſchuſſes an
genommen wonach die Erwerbsloſen im beſetzten
Gebiet nach Möglichkeit beſondere Berückſichtigung
und Hilfe finden ſollen

Zur Frage der Verlängerung der Pachtſchutz
ordnung wird einſtimmig beſchloſſen daß die Ver
längerungsmöglichkeit für Pachtungen unter
10 Hektar ſich auch auf Sammelpachtverträge er
ſtrecken ſolle wenn der einzelne Pächter nicht
mehr als 10 Hektar bewirtſchaftet Jn nament
licher Abſtimmung wird mit 219 S 147 Stim
men beſchloſſen daß von der ugnis einen
ſolchen Vertrag zu verlängern kein Gebrauch ge
macht werden darf wenn durch Verſchulden des
zur Arbeit Perpflichteten ein wichtiger Grund
zur Kündigung des Arbeitsverhältniſſes vorliegt

Ein ſozialdemokratiſcher Antrag die Befriſtung
der Pachtſchutzordnung überhaupt zu ſtreichen und

ſie dauernd i146 Stimmen abgelehnt Die Verlängerung bis
zum 30 Sepetmber 1927 wird angenommen

Verabſchiedung des Finanzetats

Unfallpenſionäre Warteſtandsbeamte Ver
ſorgungsämter

ReichstagesJm Haushaltsausſchuß des Reichst
wurde der Etat des Reichsfinanz miniſteriums
behandelt Angenommen wurde ene
deutſchnationale Entſchließung worin die
Reichsregierung erſucht wird für hilfloſe Un
fallpenſionäre Unfallpenſionen bis zu 125 v
Hundert des ehemaligen Gehalts zu gewähren

Außerdem wurde die Reichsregieriing erſucht
über die Zahl der bei den Hoheitsverwaltungen
und der Reichspoſtverwaltung in der Kartei auf

ezeichneten Warteſtandsbeamten und über die
nzahl der in den einzelnen Beſoldungsgruppen

als Beamte wieder eingeſtellten Warteſtand be
amten dem Haushaltsausſchuß Vierteljahrs

ſchwer geahndet

nachweiſungen vorzulegen Auch ſoll das Reichs

bis zu 150 Mark Aber noch iſt man milde da
oben nur der renitente und der bewußt zuwider
handelnde Paſſant ſoll beſtraft werden Dem
pſychologiſchen Feingefühl unſerer braven Schupo
bleibt es alſo überlaſſen feſtzuſtellen aus was für
Motiven der Fußgänger das Geſetz übertrat
Wohl denen die ſich am beſten verſtellen und den

Unerfahrenen ſpielen können

Waſſer tuts freilich doch
Waſſerkataſtrophe geht s durch alle Zei

tungen bei brütender Hitze ſaßen zahlreiche
milien Berlins ohne das erquickende Naß da

nzwiſchen hat die Hitze ſich in Kälte verwandelt
r Waſſer fließt noch keins Jn den be

deten Stadtteilen plätſchern luſtig die Spring
runnen während in dem durſtenden Charlotten

burg Schöneberg und Wilmersdorf der durch die
Hitzwelle aufs äußerſte gereizte Großſtädter um
den Reſt ſeiner Faſſung ringt Schon im
wunderſchönen Monat Mai bereitete ſich das Un
glück vor anfangs gab es ſtundenwerſe dann halbe
Tage lang kein Waſſer nur des Nachts öffnet ſich
der ſtädtiſche Hahn und dann plätſcherts an allen
Ecken und Enden man hamſtert Waſſer
Dieſes Waſſerreſervoir in den Badewannen iſt
ebenſo unökonomiſch wie unhygieniſch denn wer
hebt ſich das laue abgeſtandene länger
auf als es irgend nötig iſt Alles jammert
und ſchimpft über die Waſſerwirtſchaft be
ruhigend greift der Polizeipräſident ein man be
ruft eine Waſſerkonferenz aber das Waſſer
bleibt aus nur ein tüchtiger Regen kann Hilfe
bringen aber er kommt nicht Zu allen Schlägen
die ein u erziges Schickſal uns auferlegte

nen nun auch noch die fehlenden Rieder
ge

Harry beim Zahnarzt
Harry der Liebling der Berliner muß ſterben
Wie ein Lauffeuer ging dieſe Nachricht durch

die Stadt daß der indiſche Rieſe der größte Ele
fant aller Zoologiſchen Gärten krank iſt Tauſende
pilgerten ſorgenvoll zum Zoo und der Boden von
Harrys Käfig war buchſtäblich mit Zuckerſtückchen
beſät aber Harry kann nichts er hat Zahn
ſchmerzen Und wenn es gelingt

zu machen wird mit 219 gegen

ames Geſcnme de
den

inanzminiſterium dem Haushaltsausſchuß über
ie am 1 Juli 1 Oktober 1925 und 1 Januar

1926 bei der Steuerverwaltung und Zollver
waltung in den einzelnen Vergütungsgruppen
beſchäftigten Angeſtellten Nachweiſungen vor
legen und hierbei die Anzahl der Verſorgungs
anwärter beſonders angeben Schließlich wurde
die Reichsregierung erſucht über die Zahl der
bei der Reichsabgabenverwaltung in ein
zelnen Beſoldungsgruppen unbeſetzt gebliebenen
Stellen dem Haushaltsausſchuß vierteljährlich
eine Nachweiſung vorzulegen

Nach Erledieung der at Poſitionen wurde
alsdann der Haushaltsplan des Reichsfinanz
miniſteriums vom Ausſchuß verabſchiedet

Die Aufwertung
der Sparprämienanleihe

Jm Aufwertungsausſchuß des Reichstags
wurde heute nach einem deutſchnationalen An
trage beſchloſſen daß je 1500 M Stammbetrag
der Sparprämienanleihe und je 1000 M Nenn
betrag der übrigen Markanleihen in je 59 Reichs
Pae Anleiheablöſungſchuld umgetauſcht werden
ollen

Ferner wurde der Antrag des Vorſitzenden an
genommen bei der Sparprämienanleihe den Auf
wertungsnennbetrag von 2000 M auf 1500 M
herabzuſetzen mit der Aufwertung von 50 M

Keue Beſtimmungen für
öffentliche Kotſtanösarbeiten

Der Preußiſche Wohlfahrtsminiſter weiſt da
rauf hin daß die neuen Beſtimmungen über öffent
liche Notſtandsarbeiten vom 30 April die Be
ſchäftigung bei einer Notſtandsarbeit ohne den
Charakter als Erwerbsloſenfürſorge zu leugnen
als Beſchäftigung gegen Entgelt im Sinne der
Reichsverſicherung und als Beſchäftigungsverhöält
nis im Sinne des Einkommenſteuergeſetzes be
zeichnen

Damit kann die Vergütung der tariflichen oder
ortsüblichen Entlohnung angepaßt werden was
die Leiſtungen der Erwerbsloſen ſteigern dürfte

Andererſeits werden damit die Nachteile eines
reinen Arbeitsverhältniſſes vermieden Uebrigens
erwirbt der Notſtandsarbeiter nach einer Beſchäf
tigungsdauer von drei Monaten einen erneuten
Anſpruch auf Erwerbsloſenfürſorge

Bei der Finanzierung der Notſtandsarbeiten
wird nicht mehr zwiſchen großen und kleinen Not
ſtandsarbeiten unterſchieden Die Verwaltungs
ausſchüſſe der zuſtändigen Arbeitsnachweiſe haben

ſchlimmen Zahn auszuziehen ſo ſtirbt er ſo be
richten die von dem ewigen Frage und Antwort
ſwiel total heiſeren Wärter Der 40jährige Rieſe
reagiert auf nichts mehr nur dann und wann
blinzelt er verdroſſen mit einem Auge ſeinen
angſterfüllten Freunden zu ſein Geiſt iſt wahr
ſcheinlich ſchon halb im Elefantenjenſeits Aber
es muß es wird etwas geſchehen Die Konferenz
der größten Zahnautoritäten hat ergeben der
Zahn muß beraus Abex wie Wer will den
Rieſen bändigen der übellaunig wie alle Leute
mit Zahnſchmerzen auf Streit lauert alſo kurz
geſagt Harry ſoll unter Alkahol geſetzt werden
zwei Eimer mit Rum ſtehen bereit um ihn kurze
Zeit die Welt und ihre Qualen vergeſſen zu
machen er wird nichts ſpüren von der Foſſelung
mit rieſigen 15 Meter langen Ketten nichts von
der Prozedur des Zahnziehens Wenn er wieder
erwacht iſt er zahnlos denn ſeinen rechten
Vorderzahn hat er ſi bſt ſchon mal ausgezogen
Aber was macht das lebt und er wird geliebt
und das iſt doch immer das Weſentliche Vor ein
paar Tagen ſind zwei reizende Ele e
aus Afrika eingetroffen jede 80 Zentner r
und beide Toni und Mampe werden
ſuchen alſo
wird

beiſt es höchſte Zeit daß und

Bei den Regern aus Reuyork
Der Admiralspalaſt hat ſchon mancherlei ge

ſehen und gehört aber ſo eine rer dieſe
Chocolade Kiddies vollführen denn doch noch
nicht ein Karuſſel von Farben Tönen und Ge

ei Sam Woodings Orcheſter ſtampft und ziſcht
eine ungeheure Trommel paukt gellend ſchreit eine
Flöte auf Die tobe
Schwarzen aus den Plantagen Südamerikas

übertüncht mit Neuyorker Talmikultur hoben ſich
die Wildheit ihrer Raſſe ungebrochen bewahrt
12 Preietnerlnne der größten Theater Neu
yorks produzieren ſich auf der Bühne in komiſchenSteptängen im Kaninchenſprung ſchwingt ſie die ge
ſchmeidigen Glfeder von gleißenden Stoffen um
flattert in en wirren Negerhaar funkelt ſelt

Kokette Huſaren von einem
mucken Leutnant geführt halten

Aus
zu bewilligen

Rofſtandsarbekt
nahmen die Grundförderung ea baut ſich dann in geeigneten Fällen und
unter beſonderen Vorausſetzungen eine verſtärkte
Förderung aus den Reichs und Landesmitteln
der produktiven Erwerbslaoſenfürſorge auf Da
durch wird die Einleitung von Notſtandsarbeitei
weſentlich erleichtert zumal auch das Verfahren
vielfach vereinfacht worden iſt

der Kampf um Hie Umſahſteuer
Jm Steuerausſchuß des Reichstages wurde von

dem Sozialdemokraten beantragt zunächſt die
Umſatzſteuer deren Her ſegnng im Jntereſſe
unſerer Wirtſchaft liege zur Beratung zu ſtellen
Von den Demokraten wurde dieſem Antrag zu

eſtimmt mit dem Hinweis daß bei einer Herabunng der Umſatzſteuer die Bier und Tabakſteuer
nicht erhöht werden dürfte Nachdem von der
Regierung erklärt worden war daß eine Senkung
der m zwar grundſätzlich in Frage
komme daß aber erſt das Ergebnis der Ver
brauchsſteuer Beratung abgewartet werden müſſe
wurde der Antrag der Sozialdemokraten abge
lehnt

Regierungserweiterung
in Preußen

Jm Preußiſchen Landtage wurden eſtern die
unverbindlichen Beſprechungen unter den Frak
tionsführern über die Frage der Re ierungs
erweiterung fortgeſetzt Dem Lokalanzeiger zu
folge ſollen die Vorſchläge des Zentrums dahin
lauten daß den Deutſchnationalen dem Zentrum
und den Sozialdemokraten je zwei Sitze den
Demokraten und der Deutſchen Volkspartei je ein
Sitz eingeräumt werden ſollen Die Führung des
Kabinetts ſolle ein Zentrumsmann oder ein dem
Zentrum naheſtehender Politiker übernehmen
Das genannte Blatt glaubt daß die nächſten Tage
die Angelegenheit erheblich weiter bringen dürften

Wer iſt ſchuld am Marokkokrieg
n der geſtri Sitzung der franzöſiſchengar b ist n iſetyründent Geklardngen

über die Lage an der Front ab und betonte daß
der Kampf unter allen Umſtänden weitergeführt
werden müſſe da ſonſt ganz FranzöſiſchNordafrika
gefährdet ſei Der Friedensſtörer ſei Abd el
Krim der ſich zum Alleinherrſcher von ganz Ma
rokko machen e und die Franzoſen ohne Grund
angegriffen machte Abd el Krim dem
Sonderberichterſtatter der amerikaniſchen Zeitung

Chicago Tribune bei einem Empfang in Se
Hauptquartier eingehende Angaben daß rank
reich ſchon vor zwei Jahren ſeine Vertreter aus
gewieſen Kuriere verhaftet Waren beſchlag
nahmt und eine Erweiterung der franzöſiſchen
Zone von ihm gefordert habe Dem erſten Vor
rücken der Franzoſen habe er ſich gefügt da er
wegen der Kämpfe mit Spanien ſich nicht wehren
konnte bei einer zweiten Räumungsaufforderung
hätten die Franzoſen die friedlichen Marokkaner
mit Flugzeugen bombardiert ehe ſie überhaupt
räumen konnten

Abd el Krim erklärte weiter daß Frankreich
ſeine Angebote gegen Anerkennung der Unab
hängigkeit des Rifs nach Maßgabe der beſtehen
den rträge die Feindſeligkeiten einzuſtellen
abgelehnt habe Er verlange auch heute nur ver
tragsmäßige Zuſtände um in Frieden die großen
Erzvorkommen ſeines Landes ausbeuten und
Wohlſtand und Kultur ſeines Landes durch Ein
führung des allgemeinen Schulunterrichts undn Maßnahmen fördern zu können Zur
Ausbeute der Minen gedenke er in erſter Linie
amerikaniſches Kapital heranzuziehen da er von
Amerika keine militäriſche Beſetzung zu befürchten
habe

Wie eine Meldung aus Madrid beſagt hat
der Druck den Abd el Krim gegen die ſpaniſche
Weſtfront in Marokko ausübte in der Zone von
Tetuan zu heftigen Angriffen gegen die ſpaniſchen
Linien geführt Einzelheiten über dieſe Kämpfe

nden und ſpringenden

ſtehen noch aus

das

re W
Getrappel der ſchlanken Beinchen klingt auf im
raſenden Strich der Geigen Grotesk ſind die zwei

Negerkavaliere letzter Art der Mode ſchwarzer
Hut geſtreifte Beinkleider weiße Weſte weibe
Gamgſchen weiße Handſchuhe in den ſchwarzen
Geſichtern blitzen rieſige weiße Hornbrillen rofa
rote Lippen öffnen ſich über ſchimmerndem Gebiß

und ſie brüllen Urwaldtöne Raubtierſchreie
gellen durch den Saal Der Menſch ein wildes
grauſames Tier hier ſieht man ihn im Anfangs
ſtadium Beweglich wie Katzen ſchlingen ſich Bobby

und Baby umeinander ob ſie auf dem Kopf
oder auf den Beinen ſtehen unverändert
das Raubtiergebiß in dem unbelebten Antlitz
grinſend bis zur Erde beugt ſich der ſchwarze
flache Schädel der Akrobaten Körper ohne Geiſt
und Seele Jmmer wilder wird das Jazzgetöſe
in dem Harlem Cabaret Nachtleben in Neu
yorker Negercaföss tritt das geſamte Enſemble
auf ſie tanzen den Negerjaze Scheinwerfer
huſchen über die Bühne holen Farben und Be
wegungen einzeln heraus Urtöne der Menſchheit
ſchreien auf Schwindelnd erheben wir uns als
der Vorhang endlich fällt das Getöſe der
Friedrichſtraße klingt wie Sphärenmuſik nach
dieſem Höllenlärm der Wildnis

Den Geſellſchaft für Anthropologie Dieviecſän de Tagung der Deutſchen Geſellſchaft

ſar Anthropologie Völkerkunde und Urgeſchichte
indet gemeinſam mit der Jahresverſammlung

der Vereinigung der Amerikaniſten deutſcher
Sprache vom 1 bis 4 Auguſt in Halle ſtatt
Jm Anſchluß an die Tazung werden Ausf üge
p kulturgeſchichtlich und vorgeſchichtlich bedeu
enden Stätten in der onders
prähiſtoriſchen Denkmälern reichen Umgebunveranſtaltet e tion der deganſtalt

für e hichte in Halle nimmt Anmekdungen
r Teilnahme an der Ta zu der alle
eunde der anthropologiſchen z wi l

ommen ſind ent Vorträge ſind bei deme erhhre r Deutſchen Anthropolo
iſchen Geſellſchaft U licheg ar J chaft Urgeſchichtliches Forſchungs
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